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Herrn  
Staatssekretär  
Dr. Gerhard Mahler  
Staatsministerium  
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Sehr geehrter Herr Staatssekretär,  

ich freue mich, Sie als Vertreter der Landesregierung zu unse-
rer Partnerschaftsfeier am 21. September 1975 LM Ludwigsburg  
begrüßen zu dürfen. Zu Ihrer Orientierung darf iah Ihnen eine  
Einladung mit dem Veranstaltungsablauf beilegen und Sie bitten,  

wohn es Ihre Zeit erlaubt, bereits an dem kurzen Empfang im  
Rathaus vor dem Festakt im Ordenssaal des Schlosses teilzunehmen.  

Fur den Festakt sind folgende Ansprachen bzw. Grußworte vorge-
sehen:  

Anspraches Oberbürgermeister Ludwigsburg  
Kurze Ansprache: Bürgermeister Boulloohe, Mentbhiard  
Grußwort: M. Morizet, Ministre-Conseiller der  

franstesiechdn Betscheit in Benn 
Grußwort: Staatssekretär Dr. Mahler  

Anschließend an Ihr Grußwort werde ich mit einer kurzen  
Laudatio dem stellvertretenden Bürgermeister von Montbéliard,  
M. Lang, die ihm von unserem Gemeinderat verliehene Bürgerme-
daille überreichen.  

Die Feier wird von Mitgliedern des Stadtorchesters musikaliseh  
umrahmt.  

Um die Vorbereitungen für die Veranstaltungen weiterführen zu  
können, darf ich noch zwei Bitten äußern:  
Da der Festakt, an dem viele französische Gäste teilnehmen  
werden, nicht durch Übersetzungen zu sehr in die Länge ge-
zogen werden soll, haben wir vereinbart, daß Anspradhen und  
Grußworte in jeweiliger Übersetzung aufgelegt werden sollen.  
Ich darf Sie deshalb freundlich bitten, uns Ihr Omiwort  
möglichst bis B. September zukommen ZU lassen, damit si.ia  
Deutsch-Französischen Institut nooh; übersetzt und urviel-  
fältigt werden kann.  
Außerdem wäre ich Ihnen dankbar, wenn Sie mir  mitteilen könn-
ten, an velohen Veranstaltungen Sie teilnehmen werden, insbe-
sondere, ob wir Sie bei dem "Festlichen Mittagessen" zu unse-
ren Gästen zählen dürfen.  

Mit freundlichen Grüssen  

(Dr. Ulshöfer)  
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